
Ein Projekt des Betriebsrats der Bayer Vital GmbH

Teilzeit im Außendienst



Warum ist Teilzeit im Außendienst etwas besonderes?

• Arbeitsplätze sind über das Bundesgebiet verteilt.

• Verschiebungen an einem Ort führen zu bundesweiten 
Gebietsveränderungen.

• Arbeitsmittel sind relativ teuer (insbesondere der Dienst-
PKW).



Chef, ich will 
Teilzeit arbeiten.

Nix da!

So fing alles an…

Wie soll ich denn 
Beruf und Familie 
unter einen Hut 

bringen?

…und so stand nicht nur der/die Mitarbeiter/in vor Problemen.



Wir müssen Teilzeit 
auch im Außendienst 

ermöglichen! Genau!!!
Nix da, 

Betriebsrat! 
Keine Teilzeit!

Der Betriebsrat nahm sich der 
Sache an…

…doch der Arbeit-
geber will nicht.



Dann müssen wir 
den Druck 
erhöhen!

Aber wie?

Strategie /Vorgehen des 
Betriebsrates

Was tun?
• Einfache Maßnahmen zur 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
zuerst umsetzen (quick wins).

• Mitarbeiter mit einbeziehen und 
selber Lösungsvorschläge erarbeiten 
lassen.

• Thema bei jeder Gelegenheit 
„strapazieren“.

• Bedarfe der Beschäftigten durch 
Mitarbeiterbefragung herausstellen.



Tu was, Betriebsrat! 
Wir brauchen die 

Teilzeit.

Familie und Beruf 
müssen vereinbar 

sein!

Das geht doch an 
der Lebenswirk-
lichkeit vorbei!

Auf Betriebsversammlungen forderten die 
Mitarbeiter die Teilzeit ein…



Ergebnisse der Mitarbeiterbefragung

Deutliche Bedarfe bei:

• Kinderbetreuung (auch ad hoc und in den Ferien)

• Flexiblere Arbeitszeiten

• Lösungen bei der Betreuung von pflegebedürftigen 
Angehörigen

• Teilzeit im Außendienst 



Der Boden für Lösungen wird weiter bereitet

Bekenntnis der Betriebsparteien:

• Flexible Arbeitszeitmodelle

• Qualifizierungsmaßnahmen

• Flexible Arbeitsorte

• Unterstützung bei Pflege

• Unterstützung bei Kinderbetreuung





Mit neuen Instrumenten zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf steigt das Gefühl der Ungleichbehandlung…

Außendienst Innendienst



Wie soll 
das gehen?

Job-
Sharing!

Zu hoher 
Aufwand!?

!!!???
Familie Beruf

…und das Thema blieb präsent. Mitarbeiter wurden 
befragt. Ideen zur Umsetzung sind entstanden. 



2010: Jahr der Wende

Nachdem fast alles besprochen und verhandelt war…

… das Unternehmen wirbt mit seinen innovativen Maßnahmen zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf nach Innen und Außen.

… die Innendienstmitarbeiter nutzen die Angebote.

Aber: … der Außendienst profitiert nicht davon. 
Teilzeit im AD ist das was zu regeln
übrig bleibt.

Ergo: Arbeitgeber steht für ergebnisoffene 
Gespräche zur Verfügung.

Außendienst Innendienst



Irgendwann war klar: Nur die Lebenswirklichkeit der 
Mitarbeiter/innen weist den einzig richtigen Weg.

Lass uns mal 
schauen wo der 
Weg hinführt.



Nach langer Zeit kamen BR und AG doch zusammen 
und überlegten, ob Teilzeit doch möglich ist.

Sieht ja ganz gut 
aus, aber auch in 

der Praxis?

Boah, das geht ja 
doch! Guck mal, so könnte 

es klappen!

Und dafür haben wir 
jetzt so lange 
gebraucht!?!



Die Lösung (2011)

Teilzeit für 3 Jahre möglich
(Jahresverträge)

Job-Sharing

50 % / 50 %
60 % / 40 %
40 % / 60 %

Job-Sharing-Partner

Leiharbeit (40-60 %)

oder
2 MA teilen sich eine Stelle = 

Leih-AN 100 %

Unverändert bleiben:

Dienst-PKW 
Aufwandspauschalen

Befristete 
Betriebsvereinbarung als 

Pilot bis 31.12.2014



Weiterentwicklung und Fortführung (2015)

3 Jahre Teilzeit 
plus 2 Jahre mit 

Sachgrund

Unbefristete 
Betriebsvereinbarung

Job-Sharing-Partner:

Nur 12 Monate als Leih-AN
danach Befristungen für bis zu 

4 Jahre gem. § 11 II. Punkt 3 MTV 
chem. Industrie

Weiterer Teilzeitblock von 
bis zu 3 Jahren im Laufe 

eines Arbeitslebens möglich



29.10.2015 – Deutscher BetriebsräteTag 2015

Sonderpreis in der Kategorie „Arbeitszeitgestaltung“
Der Jubel war groß bei der Preisverleihung im alten Plenarsaal in Bonn. 
Für sein Engagement für „Teilzeit im Außendienst“ wurde der 
Betriebsrat der Bayer Vital GmbH mit dem Sonderpreis geehrt. 



… aber!



Anfang 2016 greift der Arbeitgeber die gerade 
abgeschlossene BV an

• Der zu erwartende Anstieg der Teilzeit-MA durch Ausweitung des 
Zeitraums auf 5 Jahre ist der Geschäftsführung auf einmal zu hoch. 
Verhandlungen für eine Obergrenze eingefordert.

• Alte Verhandlungspositionen werden nachgeschoben und nur wenige 
Monate nach Abschluss der BV erneut versucht umzusetzen..
– Kostenbeteiligung am Auto

– Ausweitung der Leiharbeit

– Reduzierung der Teilzeitdauer

– Teilzeit nur mit gutem Grund

– …



Konflikt transportieren und Mitarbeitende
beteiligen

• Forderungen des Arbeitgebers 
argumentativ entkräftet

• Beschäftigte zu Wort kommen 
lassen, gute Beispiele zeigen

• Grundaussage: “Gier frisst soziale 
Verantwortung!”



Neue Betriebsvereinbarung 2017

Kleine Rückschritte

• Kosteneinsparung (kleinerer PKW)

• Andere Staffelung der 
Teilzeitkohorten

Weiterentwicklung

• Rentennahe Teilzeit (out of the job / 
into the job)

• Gesprächsaufnahme, wenn 4-Tage-
Woche konzeptionell umsetzbar



…und immer weiter!

Die neue Brückenteilzeit (TzBefrG) 
macht’s möglich:

• Zum 1.1.2021 neue BV “Teilzeit
im Außendienst”

• Ohne Beschränkung der 
Teilzeitmodelle

• Teilzeit mit und ohne Befrsitung
möglich

• Job-Sharing-Partner nicht mehr
notwendig



Flexibilität ist 
keine 

Einbahnstraße, der 
entscheidende 

Faktor ist die Zeit!


